
  

 

 

 

 

 
 
 
 
          
 

KURZBESCHREIBUNG der MOWO (Mobile Wohnbegleitung) 
 
MOWO ist eine sozialarbeiterische, nachgehende und mobile Unterstützung für 
ehemals wohnungslose Menschen in der eigenen Wohnung. Sie basiert auf 
Freiwilligkeit und orientiert sich an den persönlichen Ressourcen der KlientInnen. 
 
Ziele 
Durch die Mobile Wohnbegleitung sollen mehr KlientInnen aus Wohneinrichtungen 
der WWH schneller und nachhaltiger in den 1. Wohnungsmarkt vermittelt werden. 
Damit soll Hospitalisierung vermieden, neuerliche Wohnungslosigkeit verhindert und 
die psychosoziale Situation der KlientInnen als MieterInnen verbessert und 
stabilisiert werden. 
 
Zielgruppe und Leistung 
Zielgruppe sind Frauen und Männer, die in Einrichtungen der WWH wohnen, 
Grundkompetenzen der Wohnfähigkeit haben und einen Hauptmietvertrag erhalten 
bzw. erhalten sollen. Zeigt ihre eigene Erfahrung und die der vorbetreuenden 
Einrichtung, dass sie durch ihre individuellen Problemlagen sich selbst und ihre 
Wohnung immer wieder gefährden und somit für die dauerhafte Wohnungserhaltung 
sozialarbeiterische Unterstützung benötigen und auch wollen, wird ihnen noch vor 
Erhalt der Wohnung das Angebot der Mobilen Wohnbetreuung gemacht. Die 
Inanspruchnahme ist freiwillig, an keine Auflagen gebunden und setzt nach 
Möglichkeit auch noch vor Auszug aus der WWH (bei Gemeindewohnungen vor 
Befürwortung) ein, so dass  eine gewisse Zeit für den Beziehungsaufbau vorhanden 
ist. Die Begleitung erfolgt dann bedarfsgerecht in Form von Bürokontakten, 
Hausbesuchen, Telefonaten, Assistenz bei Amtswegen etc.   
 
Kooperationsvereinbarung 
Zwischen dem/der KlientIn und MOWO wird eine schriftliche 
Kooperationsvereinbarung abgeschlossen, in der Inhalte und Dauer der Betreuung 
festgehalten werden. Eine Veränderung bzw. Verlängerung ist möglich. 
 
Die Servicestelle 
Für ehemalige MOWO-KlientInnen gibt es die Möglichkeit sich bei Fragen, 
Problemen und Krisen an die Servicestelle von MOWO zu wenden. Diese findet 
derzeit in Form einer wöchentlichen Sprechstunde statt. Es ist sowohl eine 
punktuelle Unterstützung (ohne Leistungsvereinbarung) als auch neuerliche 
Begleitung mit Kooperationsvereinbarung möglich.  
 
Kontakt: 
DSA Mag. Ulrike Knecht 
Tel: 0699/10986192 
Mail: ulli_knecht@swi.salvationarmy.org 

  
  

 
 


